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Highlights

November 2019  
bis 

Februar 2020



“ Gottes Licht  
vertreibt auch  
darüber  
hinaus alle  
Dunkelheiten  
des Lebens.



Aller guten Dinge sind drei, so sagt das Sprichwort. Das  

gilt hoffentlich auch für das dritte Programmheft von  

#himmelsleuchten, der missionarischen Kampagne der  

Katholischen Kirche in Düsseldorf, die am 20. Juni 2019 

begonnen hat und bis zum 2. Februar 2020 gehen wird. 

Vielfältige, lebendige, Mut machende, bunte Angebote 

haben wir für Sie in diesem Heft zusammengestellt, zum  

Beispiel die „Mystische Nacht“, das „Kirchenkino“, die 

„Nacht der Bibel – in Wort und Klang“, „Illumination in  

St. Matthäus“, „Macht hoch die Tür – Offenes Advents- 

liedersingen“, der „Himmelgeister Nikolauf“, die „Schatz- 

sucher“, ... um nur einige zu nennen.

In den Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten  

wir Ihnen die Schönheit unseres Glaubens zeigen und  

darüber mit Ihnen ins Gespräch kommen. Wir wollen  

Ihnen von einem Gott erzählen, der uns Menschen ernst 

nimmt, der Lebensbegleiter ist und uns eine gute Zukunft 

über den Tod hinaus schenkt. 

In einem Kirchenlied heißt es: „Der Himmel geht über allen 

auf.“ Diese Lebensperspektive schenkt uns Gott für den 

Alltag unseres Lebens. Ein Stück Himmel wird auf Erden 

spürbar.  Von dieser Erfahrung erzählt auch die Band  

„Koenige & Priester“ in ihren Liedern. Wir haben sie für  

den 2. Februar 2020 eingeladen. Ihr Song „Der Himmel  

leuchtet“, das Mottolied unserer Kampagne, hat uns  

die ganze Zeit begleitet. 

Sie läuten auch die Zeit nach der Kampagne ein, denn  

der Himmel leuchtet nicht nur ein paar Monate bis zum  

2. Februar 2020, Gottes Licht vertreibt auch darüber  

hinaus alle Dunkelheiten des Lebens.

So wünsche ich Ihnen auch weiter-

hin ermutigende Begegnungen 

mit Gott und den Christen in 

Düsseldorf.

Pfarrer Frank Heidkamp

Kommissarischer Stadtdechant

Vorwort



November

1. Nov.  Glockenweihe in St. Gertrud

1. Nov. Allerheiligen auf dem Nordfriedhof

2. Nov. Mystische Nacht 

3. Nov. Tiersegnung in St. Andreas

4. Nov. Abend der Trauer und des Trostes

5. Nov. „Da berühren sich Himmel und Erde“ –  

Ordensgemeinschaften und ihr Engagement 

für Menschen in der Stadt 

6. Nov. Davon reden, weil so viele schweigen… 

8. Nov. Gott in der Stadt – Feierabend mit Livemusik, 

Tapas und inspirierenden Gästen 

10. Nov. Martinsmarkt in Bilk

10. Nov. Gottesgeschichten: „Da oben leuchten  

die Sterne, hier unten leuchten wir“

10. Nov. „Level up“-Gottesdienst

11. Nov. „Oben leuchten die Sterne...“ 

13. Nov. War Jesus mehr als ein Mensch?  

Über die Gottheit Christi 

13. Nov. Ruhe.Punkt - Taizé-Gebet 

16. Nov. Eine Million Sterne 

16. Nov. Illumination von St. Matthäus

17. Nov. Gebetsbrücke zum Welttag der Armen

17. Nov. Visionsmesse

17. Nov. „himmelwärts“ - Familiengottesdienst

17. Nov. Gegen die Kälte

17. Nov. “Good for you” – mehr als du glaubst

23. + 24.  Stimmungsvoller Advent-Basar 

Die Veranstaltungen  
auf einen Blick:



25. Nov. Ausruhen bei Gott 

27. Nov. Hat Jesus eine Kirche gewollt?  

Und wenn ja: welche? 

28. Nov. Flingern-Nacht 

28. Nov. Nacht der Bibel – in Wort und Klang 

29. Nov. UPDATE-Gottesdienst: „In guter Hoffnung“ 

29. Nov. Kirchenkino - der Kirchenraum als Kino? 

Dezember

1. Dez. Krippe mal anders

1. Dez. Offene Josephskapelle 

2. Dez. Gemeinsames Singen am  

Himmelstannenbaum

5. Dez. Oase im Advent

5. Dez. Zeit für Gott 

6. Dez. Der heilige Nikolaus kommt in die Stadt

6. Dez. Schatzsucher 

7. Dez. 3. Himmelgeister NikoLauf 

8. Dez. „himmelwärts“ – Familiengottesdienst

8. Dez. „Level up“-Gottesdienst

8. Dez. Teil-Zeit

9. Dez. Gemeinsames Singen am  

Himmelstannenbaum

10. Dez. „Da berühren sich Himmel und Erde“ 

11. Dez. „Oh Heiland, reiß die Himmel auf…“

11. Dez. Das rechte Wort zur rechten Zeit:  

Evangelisieren in der Welt von heute 

Die Veranstaltungen  
auf einen Blick:

>



Die Veranstaltungen  
auf einen Blick:

Weitere Termine im Dezember 

11. Dez.  Wege des Glaubens – sind immer neu  

zu gehen

11. Dez. Ruhe.Punkt - Evensong Junger Chor 

12. Dez. Oase im Advent

13. Dez. Schatzsucher 

14. Dez. „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit,…“

15. Dez. Visionsmesse 

16. Dez. Gemeinsames Singen am  

Himmelstannenbaum

16. Dez. Ausruhen bei Gott

19. Dez. Oase im Advent

20. Dez. Schatzsucher 

24. Dez. BDKJ: Weihnachtsfeier Alleinstehender Frauen

Januar

3. Jan. Sternsinger bringen Segen 

4. Jan. Sternsingersegen „to go“

5. Jan.  Eine Stunde mit Christus

7. Jan. „Da berühren sich Himmel und Erde“  

10. + 11. Laway: „Musik in d’Lüchterkark“  

12. Jan. „himmelwärts“ – Familiengottesdienst

12. Jan. Höre!

12. Jan. „Level up“-Gottesdienst

15. Jan. Der Himmel in der Malerei

18. Jan. Film-Gottesdienst für Familien

19. Jan. Visionsmesse 



24. Jan. Jetzt mal im Klartext: „Designer Baby –  

Baby aus dem Reagenzglas?“

25. Jan. Familienbibeltag: Wir lernen Jesus kennen

27. Jan. Glaubensverkündigung für Jugendliche  

und Erwachsene

27. Jan. Lagerfeuergottesdienst für Familien

29. Jan. Mission über den Gartenzaun –  

Christsein im Alltag der Welt

Februar

2. Feb. Abschlussveranstaltung  

„Der Himmel leuchtet…“ -  

#himmelsleuchten sagt Danke

Die #himmelsleuchten-Veranstaltungen finden Sie  

auch auf der #himmelsleuchten-Website: 

www.himmelsleuchten-duesseldorf.de

Außerdem informiert Sie unser Newsletter kostenlos per 

E-Mail über wichtige Termine und aktuelle Themen im 

Rahmen von #himmelsleuchten. 

Den Newsletter können Sie hier abonnieren:  

www.himmelsleuchten-duesseldorf.de/service/newsletter

Änderungen vorbehalten



Glockenweihe  
in St. Gertrud

Freitag,  1. November 2019

Beginn: 11:00 Uhr 

St. Gertrud

Gertrudisplatz

Edith Stein, Maximilian Kolbe, Dietrich Bonhoeffer und 

Karl Leisner sind nur ein paar Namen, die stellvertretend 

für unzählige Opfer des Nationalsozialismus stehen.

Wenn am Freitag, 1. November, um 11 Uhr Erzbischof Dr. 

Heiner Koch aus Berlin in St. Gertrud, Gertrudisplatz, die 

sechste Glocke für die Kirche weihen wird, soll diese 

Glocke den Märtyrern des Nationalsozialismus gewid-

met sein.

Auch im Hinblick auf das Erstarken der Rechtsradikalen 

in unserem Land soll diese Glocke erinnern und mah-

nen. Sie soll zum Frieden läuten und an Solidarität und 

Menschlichkeit appellieren.

Pfarreiengemeinschaft Eller-Lierenfeld

Foto: Beate Plenkers-Schneider

01.
Nov. 



Allerheiligen auf dem  
Nordfriedhof

Freitag,  1. November 2019

13:00 – 20:00 Uhr 

Nordfriedhof

Am Nordfriedhof 1

Im Rahmen der Illuminierungsaktion des Düsseldorfer 

Nordfriedhofs an Allerheiligen, 1. November, präsentiert 

sich die Katholische Kirche in Düsseldorf ab 13 Uhr mit 

einem Infostand im Eingangsbereich des Friedhofs,  

Am Nordfriedhof 1. Nach der Eröffnung mit einer  

Ökumenischen Andacht mit Orgelkonzert um 13 Uhr in 

der Friedhofskapelle gibt es um 15 Uhr eine eigene  

Friedhofsführung  für Kinder und Eltern unter dem Titel 

„Kinder entdecken den Nordfriedhof“. Für seelsorgliche 

Anliegen und Fragen steht unter anderem Pastoral- 

referent Georg Lingnau als Ansprechpartner zur  

Verfügung. Der Tag endet um 19.30 Uhr mit einem 

Abendsegen in der Friedhofskapelle. 

 

Katholische Kirche in Düsseldorf

Foto: Beate Plenkers-Schneider

01.
Nov.



Mystische Nacht

Samstag,  2. November 2019

Beginn: 20:30 Uhr 

St. Franziskus-Xaverius

Mörsenbroicher Weg 4

Seit nunmehr 27 Jahren stellt die „Mystische Nacht“ am 

Allerseelentag die Begegnung explizit alter und aktuell 
zeitgenössischer sakraler Musik in den Vordergrund: Die 

Frage nach dem Menschen und seiner Position in Raum 

und Zeit, die Frage nach dem Dahinter des hier und jetzt 

wird in ganz unterschiedlichen Gesichtspunkten und 

Positionen beleuchtet. Meditation und Herausforderung 

sind formgebende Elemente. In diesem Jahr stellen  

am Samstag, 2. November, um 20.30 Uhr in der Kirche  

St. Franziskus-Xaverius, Mörsenbroicher Weg 4, das  

barocke Kurzoratorium „Judith“ von Marc Antoine  
Carpentier und hymnische Werke des englischen  

Komponisten Sir John Taverner (1944-2013) die Haupt- 

werke des Abends dar. Ausführende sind das solistische 

Vokalensemble „Voces Düsseldorf“, der Kammerchor 
von St. Franziskus-Xaverius und ausgesuchte, in alter  

und avantgardistischer Musik gleichermaßen  

erfahrene Instrumentalisten. Die Gesamtleitung hat  

Regionalkantor Dr. Odilo Klasen.

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus-Xaverius

Foto: Beate Plenkers-Schneider 

02.
Nov. 



Foto: Beate Plenkers-Schneider 

Tiersegnung in St. Andreas

Sonntag,  3. November 2019

Beginn: 14:00 Uhr 

St. Andreas

Andreasstraße 10

Alle Düsseldorfer Tierfreunde sind eingeladen, ihre  

Hunde, Katzen, Teddybären und Ähnliches in einer  

kurzen Andacht am Sonntag, 3. November, um 14 Uhr  

in der Dominikanerkirche St. Andreas, Andreasstraße10, 

segnen zu lassen.

Alle Vier- und Zweibeiner werden auf die Fürsprache  

des Dominikanerheiligen Martin von Porres gesegnet, 

der ein Herz für Menschen und Tiere hatte.

Dominikaner Düsseldorf

Foto: Dominikaner Düsseldorf

03.
Nov.



Abend der Trauer  
und des Trostes

Montag,  4. November 2019

Beginn: 19:30 Uhr 

St. Andreas

Andreasstraße 10

Häufig fällt es uns nicht leicht zu trauern und Trost zu 
finden, geschweige denn jemanden zu finden, mit dem 

wir über diesen Schmerz sprechen können.

Die Dominikaner laden daher für Montag, 4. November, 
um 19.30 Uhr in die Kirche St. Andreas, Andreasstraße 10, 

zum Gottesdienst für Trauernde und Trostsuchende ein. 

„Dieser Abend lädt besonders Menschen ein, die einen 

lieben Menschen verloren haben. Denn Gott will uns  

trösten in all unserer Not“, sagt Pater Thomas Möller OP.

Anschließend besteht die Möglichkeit eines persön- 
lichen Segens und des Verweilens in der Kirche.

Dominikaner Düsseldorf

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Rebekka Dierkes

04.
Nov. 



Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Rebekka Dierkes

„Da berühren sich Himmel 
und Erde“ – Ordensgemein-
schaften und ihr Engagement 
für Menschen in der Stadt

Dienstag, 5. November 2019

19:30 bis 21:00 Uhr

Katholische Glaubensinformation Fides,

Hohenzollernstraße 22

Dicke Klostermauern und schwere Pfortentüren kommen 

den meisten Menschen in den Sinn, wenn sie an katholi-
sche Ordensgemeinschaften denken. Doch Abkehr von 

der Welt und Rückzug auf eine Insel der Seligen, das wol-

len die meisten Ordensgemeinschaften eigentlich nicht.

In vielfältiger Weisen stellen sich Ordensgemeinschaf-
ten in den Dienst von Kirche und Welt, damit Menschen 

„dem Himmel ein Stück näher“ kommen. Und das kann 

viele Gesichter haben…

In der Reihe „Da berühren sich Himmel und Erde“ stellen 

unterschiedliche Ordensgemeinschaften ihr Leben und 
Wirken für die Menschen in der Stadt vor.

Am 5. November gestalten die Paulusschwestern den 

Abend. Das Thema lautet: „Wie Paulus: Christus leben 

und der Welt verkünden“. Referentin ist Schwester  
Christine Hirsch FSP aus Nürnberg.

Katholische Glaubensinformation Fides

05.
Nov.



Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Gerald Meyer

Davon reden, weil so  
viele schweigen …

Mittwoch, 6. November 2019

Beginn: 18:45 Uhr

Dominikanerkirche St. Andreas

Andreasstraße 10

Religion ist Privatsache. Daran mag etwas Richtiges sein. 

Aber über kaum eine „Privatsache“ wird so wenig ge-

sprochen wie über den Zusammenhang von Glauben 

und Leben. Dagegen wollen die Dominikaner von Juli 

bis November ein Zeichen setzen.

An jedem ersten Mittwoch eines Monats erzählen Men-

schen in einem kurzen Statement im Rahmen der Vesper 
in der Dominikanerkirche St. Andreas, Andreasstraße 10, 

davon, was ihnen ihr Glaube bedeutet, wie er in ihrem 

Alltag vorkommt und wie er ihre Entscheidungen be-

stimmt. Am Mittwoch, 6. November, ist um 18.45 Uhr 

Schulleiterin Marion Middendorp zu Gast. 

Dominikaner Düsseldorf

06.
Nov. 



Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Gerald Meyer Foto: Maxhaus / Sergey Nivens/Shutterstock

Gott in der Stadt – Feier-
abend mit Livemusik, Tapas 
und inspirierenden Gästen

Freitag, 8. November 2019 

Beginn: 19:30 Uhr

Maxhaus

Schulstraße 11

Interessante Menschen, darunter Yvonne Willicks,  
Stephanie Dormann und Markus Willicks, erzählen von 

ihren Erfahrungen mit Glaube und Zweifel, mit Wider- 

sprüchen und Sinnerfahrungen, mit Gott und Menschen 

in der Wirklichkeit der Großstadt. Songwriter und Instru- 

mentalisten spielen Unplugged-Folk, Soul und Pop,  

akustisch, eher leise als laut, authentisch tiefgehend  

und berührend. Im Gespräch geben sie Einblick, was  

sie zu ihrer Musik inspiriert. Der Abend endet mit der  

Einladung zu einem Kerzenweg in die nächtliche 
Maxkirche.

Tickets zum Preis von zwölf Euro (ermäßigt acht Euro) 

sind im Vorverkauf erhältlich im Maxhaus-Foyer,  
per E-Mail: eintrittskarten@maxhaus.de oder unter 

Telefon: 0211 9010252

Maxhaus, Katholisches Stadthaus in Düsseldorf

08.
Nov.



Foto: Beate Plenkers-Schneider 

Martinsmarkt in Bilk

Sonntag, 10. November 2019

Beginn: 10:00 Uhr

St. Bonifatius, Max-Brandts-Straße 1

Alt-St.-Martin, Martinstraße 72

Mit einer Familienmesse zu St. Martin startet am Sonntag, 

10. November, um 10 Uhr in der Kirche St. Bonifatius,  

Max-Brandts-Straße 1, der Tag.

Von dort aus geht es gemeinsam zum Martinsmarkt 
rund um Alt-St.-Martin, Martinstraße 72. Dort wird es  

bis zum Beginn des Bilker Martinszuges am Nachmittag 

ein vielfältiges Angebot für Groß und Klein sowie die 

Möglichkeit zur Begegnung geben.

Zusätzlich gibt es die Gelegenheit, sich Alt-St.-Martin –  

die älteste Kirche Düsseldorfs – von innen anzuschauen.

Katholische Kirchengemeinde St. Bonifatius

10.
Nov. 



Foto: Beate Plenkers-Schneider 

Gottesgeschichten: 
Da oben leuchten die Sterne, 
hier unten leuchten wir

Sonntag, 10. November 2019 

Beginn: 11:00 Uhr

St. Antonius

Fürstenplatz

Für alle, die gern mit ihren noch kleinen Kindern Gottes-
dienst feiern möchten, bietet der Seelsorgebereich  
Ober-und Unterbilk, Friedrichsstadt und Eller-West   
einmal im Monat in St. Antonius, Fürstenplatz, eine  

speziell gestaltete Heilige Messe unter dem Namen 

„Gottesgeschichten“ an. Am Sonntag, 10. November,  
um 11 Uhr lautet das Thema: „Da oben leuchten  
die Sterne, hier unten leuchten wir“. Anschließend  

besteht die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaffee ins  

Gespräch zu kommen.

Weitere Termine sind am 1. Dezember und 19. Januar, 

jeweils um 11 Uhr in St. Antonius, Fürstenplatz. 

Seelsorgebereich Ober- und Unterbilk, 

Friedrichstadt und Eller-West

Foto: Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrichsstadt und Eller-West 

10.
Nov.



„Level up“-Gottesdienst

Sonntag, 10. November 2019

Beginn: 18:00 Uhr

St. Bruno

Kalkumer Straße 58

An jedem zweiten Sonntag im Monat sind alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen zum „Level up“-Gottes-
dienst eingeladen. „Wir versuchen, eine Brücke zu bauen 

zwischen dem Alltagsleben von Jugendlichen und  

einer höheren Ebene, der Sehnsucht nach mehr, nach 

Gemeinschaft, nach Besinnung, letztlich nach Gott“,  

erklärt Kaplan Dr. Christian Jasper, der die Gebete  

zusammen mit engagierten jungen Gemeindemit- 
gliedern vorbereitet. Geprägt werden die Gebete  

durch moderne Musik, teils aus der Worship-Szene,  

und eine jugendgerechte Katechese. Zum Konzept  

gehört außerdem der gemeinsame Ausklang des 
Abends gemäß dem Motto „Pray and Stay“: Nach  

jedem Gebet sind alle zu Bier und Häppchen  

eingeladen.

Ein weiterer Termin in diesem Jahr ist am Sonntag,  

8. Dezember, um 18 Uhr in St. Bruno, Kalkumer  

Straße 58, in Unterrath.

Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie

Foto: Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie

10.
Nov. 



„Oben leuchten die Sterne...“

Montag, 11. November 2019

Beginn: 10:30 Uhr 

Caritas zentrum plus 

Kölner Straße 265

Bunte Laternen, traditionelle Martinslieder, Weckmann 
und Geschichten vom Teilen – damals und heute. Die 

Kinder des katholischen Familienzentrums St. Apollinaris 

besuchen am Montag, 11. November, um 10.30 Uhr das 

Caritas zentrum plus an der Kölner Straße 265 mit ihren 

selbst gebastelten Laternen.

Gemeinsam mit den Besuchern wird gesungen, Weck-
mann geteilt und über das Teilen gesprochen – gestern 

und heute. Welche Erinnerungen an das Martinsfest 
haben Senioren, worüber freuen sich die Kinder heute?

Und: viele Gäste und Kinder stammen aus anderen  
Ländern und Kulturen – und gerade deshalb schätzen  

sie es, eingeladen zu sein, unsere christliche Tradition  
leben zu dürfen. Teilen, gemeinsam essen und singen – 

da leuchten Augen und der Himmel.

Caritas zentrum plus 

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Reinhard Sentis

11.
Nov.



War Jesus mehr als ein 
Mensch? Über die  
Gottheit Christi –  
1783. mittwochgespräch

Mittwoch, 13. November 2019

Beginn: 18:00 Uhr

Maxhaus

Schulstraße 11

In dem Anliegen, Glaubensfragen neu zu bedenken, 

geht es um eine zentrale Verständnisfrage des christli-
chen Glaubens vor den Herausforderungen der heutigen 
Zeit. An vielen Stellen bezeugt die Bibel: Jesus ist ganz 

Mensch, der Menschensohn. Und gleichzeitig bezeugt 

sie, dass er Gott ist.

Professor Dr. Regina Radlbeck-Ossmann referiert beim 

„mittwochsgespräch“ am 13. November um 18 Uhr im 

Maxhaus, Schulstraße 11, zum Thema: „War Jesus mehr 

als ein Mensch? Über die Gottheit Christi“. 

Katholische Kirche in Düsseldorf  

und Volkshochschule

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Gerd Krämer

13.
Nov. 



Ruhe.Punkt – Taizé-Gebet

Mittwoch, 13. November 2019

Beginn: 20:00 Uhr 

St. Antonius

Luegallee

Mit Gesängen beten ist eine wesentliche Form der Suche 
nach Gott. Das wird mit dem Taizé-Gebet geboten beim 

Ruhe.Punkt, einem Angebot der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Antonius und Benediktus. Alle Interessierten 

sind für Mittwoch, 13. November, um 20 Uhr in die Kirche 

St. Antonius an der Luegallee eingeladen. 

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Benediktus

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Siegmund Dräge

13.
Nov.



Eine Million Sterne

Samstag, 16. November 2019

Beginn: 18:15 Uhr

St. Margareta

Gerricusplatz

Der Caritas Verband Düsseldorf läutet am Samstag,  

16. November, die voradventliche Stimmung ein und will 

mit allen Besuchern den Gerricusplatz in ein Lichtermeer 
verwandeln. Vorab findet um 18:15 Uhr eine Heilige Mes-

se in der benachbarten Basilika St. Margareta statt. Um 

19:15 Uhr zünden alle zusammen 2000 Kerzen an, um ein 

Zeichen für eine gerechte Welt zu setzen. Für Essen und 

Getränke ist reichlich gesorgt, sodass für jeden etwas 

dabei ist. 

Alle sind herzlich willkommen!

Caritas Verband Düsseldorf 

Foto: Caritas Verband Düsseldorf

16.
Nov. 



Illumination von  
St. Matthäus

Samstag, 16. November 2019

Beginn: 17:00 Uhr 

St. Matthäus 

René-Schickele-Straße 6

Die St. Matthäus-Kirche ist architektonisch herausragend 

in Garath. Sie wurde vor 50 Jahren erbaut, gehört zum 

Gesamtwerk von Prof. Gottfried Böhm und ist denkmal-
geschützt. Immer wieder lockt sie architekturinteressierte 

Besucher aus nah und fern an. Deshalb möchte die 

Katholische Pfarrgemeinde St. Matthäus sie in den Blick 

rücken und von innen und außen beleuchten.

Die Illumination ist verbunden mit Musik, Poetry Slam, 
Meditation, ins Gespräch kommen bei Getränken und 

Knabbereien. Es stehen Menschen aus der Gemeinde 

zur Verfügung, die über das Bauwerk Auskunft geben 

können. Alle Garather Bürger und darüber hinaus sind 

eingeladen, Menschen aller Kulturen und Religionen.

Beginn ist draußen, ab 19.30 Uhr wird dann in der Kirche 

ein abwechslungsreiches, eher ruhiges Programm 

geboten. Die Außenbeleuchtung bleibt bestehen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Matthäus

Foto: Doris Lausch 

16.
Nov.



Gebetsbrücke zum  
Welttag der Armen

Sonntag, 17. November 2019

ganztags

weltweit

jeder an seinem Ort

Der Welttag der Armen am Sonntag, 17. November, steht 

unter dem Leitwort „Der Elenden Hoffnung ist nicht für 
immer verloren“.

Ob in der Pfarrgemeinde, in der Familie oder im Kloster – 

alle sind herzlich eingeladen, an diesem Tag für und  

mit den Armen zu beten und Teil der internationalen  
Gebetsbrücke zu werden.

Wer mitbetet, ist auf der Weltkarte auf der Website der 

SVD-Partner, Laiengemeinschaft der Steyler Missionare, 

zu sehen (www.svd-partner.eu). Dort ist auch das  

Anmeldeformular zu finden.

SVD-Partner, Laiengemeinschaft der  

Steyler Missionare

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Rebekka Dierkes

17.
Nov. 



Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Rebekka Dierkes

Visionsmesse

Sonntag, 17. November 2019

Beginn: 11:00 Uhr 

St.-Antonius-Kirche 

Am Schönenkamp 143

Alle, die christliche Popmusik mögen und sich von der 

Predigt herausfordern lassen möchten, sind eingeladen 

am Sonntag, 17. November, um 11 Uhr zur Visionsmesse 
in die St.-Antonius-Kirche, Am Schönenkamp 143,  

zu kommen. Die Visionsmessen sind Eucharistiefeiern 

(Heilige Messen). Die Predigten werden von einem 

Predigt-Team, zusammen mit dem Priester, vorbereitet. 

Die Musik macht eine Band, oft zusammen mit einem 

der Gemeindechöre. Es gibt zwei Kindergottesdienste 
parallel zur Visionsmesse. Die „Kirchenkids“ (Kinder im 

Kita-Alter und jünger) gehen nach der Begrüßung in  

der Kirche zu ihrem Gottesdienst in die Kita und werden 

dort am Ende von den Eltern abgeholt.

Die „Zeitforscher“ (Schulkinder) gehen nach der  

Begrüßung in die Krypta und kehren später wieder  

in die Kirche zurück.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Elisabeth

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernd Riedl 

17.
Nov.



„himmelwärts“ –  
Familiengottesdienst

Sonntag, 17. November 2019

Beginn: 12:30 Uhr 

St. Antonius

Fürstenplatz

„himmelwärts“ ist ein Gottesdienstangebot für Kinder ab 
dem ersten Schuljahr und ihre Eltern. Moderne Musik, 
biblische Erzählungen und die „himmelwärtsband“  

erwarten  die Gottesdienstbesucher.

Der Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrichsstadt 
und Eller-West lädt für Sonntag, 17. November, um 12.30 

Uhr in die Kirche St. Antonius am Fürstenplatz ein. Im  

Anschluss besteht die Möglichkeit, bei einer Tasse  

Kaffee ins Gespräch zu kommen.

Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk,  

Friedrichsstadt und Eller-West 

Foto: Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrichsstadt und Eller-West 

17.
Nov. 



Gegen die Kälte

Sonntag, 17. November 2019

Beginn: 16:00 Uhr 

Kirche St. Elisabeth

Vinzenzplatz 1

Die Diakone der Stadt Düsseldorf suchen für die Street-
worker der Aktion „Flingern mobil“ gebrauchsfähige 
Schlafsäcke. Die Schlafsäcke können am Sonntag,  

17. November, zwischen 16 und 18 Uhr am Vinzenzplatz 

abgegeben werden. Die Aktion „Gegen die Kälte“ 

endet mit der Rosenvesper um 18 Uhr in der Kirche  
St. Elisabeth, Vinzenzplatz 1. Am Ende der Vesper  

werden an die Gottesdienstbesucher Rosen verteilt. 

Die Streetworker von „Flingern mobil“ suchen mit dem 

Streetwork-Bus und zu Fuß überwiegend obdachlose 
Drogenabhängige im Hauptbahnhofsumfeld und in  

der Innenstadt auf. Kaffee, Butterbrote, warme Suppe, 

Erste Hilfe, Spritzentausch werden angeboten –  

insbesondere ist der Streetwork-Bus jedoch ein  

Raum für Begegnung und Gespräch.

Diakonenkonveniat Düsseldorf

Foto: Beate Plenkers-Schneider

17.
Nov.



Good for you –  
mehr als du glaubst

Sonntag, 17. November 2019

Beginn: 18:00 Uhr 

St. Katharina

Katharinenstraße 20

„Good for you – mehr als du glaubst“ heißt ein neues 

Angebot am Sonntagabend. Der Wortgottesdienst, 
gestaltet und geleitet von Gemeindemitgliedern, bietet 

Raum für neue Formen und lädt ein zur persönlichen 
Beteiligung. 

Die thematische Ausrichtung folgt dem, was uns Men-
schen aktuell bewegt. Gemeinsam sind wir auf der 

Suche nach dem, was die Welt und uns zusammenhält, 

wie das Leben gut gelingen kann und einem Ort, wo 

Menschen sich in all ihrer Verschiedenheit angenom-

men und gut aufgehoben fühlen. 

An diesem Termin lautet das Thema:  

„Schöpfer Gott? - Schöpfer Mensch? - Prima Klima?“. 

Weitere Termine sind: 
- 15. Dezember, 18 Uhr, St. Margareta, Gerricusplatz

- 26. Januar, 18 Uhr, St. Ursula, Margaretenstr. 3

- 1. März, 18 Uhr, St. Maria vom Frieden, Dreherstr. 202

Katholische Kirchengemeinde St. Margareta

Foto: Katholische Kirchengemeinde St. Margareta

17.
Nov. 



Stimmungsvoller  
Advent-Basar

Samstag, 23. und Sonntag, 24. November 2019

Beginn: Samstag 18:00 Uhr, Sonntag 12:00 Uhr

Pfarrheim St. Antonius und Elisabeth  

Am Schönenkamp 146

Der stimmungsvolle Advent-Basar im Pfarrheim  
St. Antonius und Elisabeth und auf dem Platz davor,  

lädt am Samstagabend, bei Tee, Reibekuchen,  

Glühwein, Würstchen und vielem mehr zum  

Verweilen, Anschauen und Einkaufen ein.

Am Sonntag, 24. November, kann der Advent-Basar  
von 12 bis 16 Uhr besucht werden. Dann stehen  

zusätzlich Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen  

auf der Karte. Der Erlös kommt der Navodaya- 
Schule – und damit den Kindern der Urbevölkerung  
Nepals  - zugute. Die Schule wurde eigens für die  

Ausbildung der Chepang-Kinder gebaut, für die  

Bildung aufgrund von Armut und weit entfernter  

Schulen ein oftmals unerreichter Traum bleibt.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Elisabeth

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Granz

23.
Nov.



Ausruhen bei Gott

Montag, 25. November 2019

Beginn: 20:30 Uhr

St. Antonius 

Luegallee

„Ausruhen bei Gott“ heißt es am Montag, 25. November, 
um 20.30 Uhr in der Kirche St. Antonius an der Lueg- 

allee. Gemeindemitglieder laden alle Interessierten 

zum gemeinsamen Gebet ein.

Die Teilnehmenden preisen Gott und kommen zur  
Ruhe in Gottes Gegenwart. Es werden geistliche Lieder 

gesungen, instrumental begleitet. Im fürbittenden  
Gebet werden die Lasten und Anliegen bei Gott  

abgegeben. Sie hören auf sein Wort, lassen ihr Herz 

durch die Beichte von Schuld befreien und lassen  

sich von Jesus segnen.

Er selbst, in Gestalt der geweihten Hostie, möchte  

alle reich beschenken mit seiner Liebe, seinem Trost, 

seiner Heilung und Vergebung, seiner Freude.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Benediktus

Foto: Renate Görtz

25.
Nov. 



Hat Jesus eine Kirche gewollt?  
Und wenn ja: welche? – 
1785. mittwochgespräch

Mittwoch, 27. November 2019

Beginn: 18:00 Uhr

Maxhaus, Schulstraße 11

Jesus kommt, um den Menschen den Anbruch des  
Reiches Gottes zu verkünden. Wo Menschen mit ihm  

in Berührung kommen, spüren sie schon jetzt, dass  

Gottes Heil wirksam wird: Blinde sehen wieder und  

Lahme gehen, Aussätzige werden gesund und den  

Armen wird das Evangelium verkündet (vgl. Lk 7,22). 

Nun haben wir Jesus heute nicht mehr in dieser  
Unmittelbarkeit unter uns. Die Kirche aber erhebt den 

Anspruch, das Volk Gottes, ja der Leib Christi zu sein  

und so seine Sendung heute fortzuführen. Ist das nicht 

Anmaßung? „Jesus hat das Reich Gottes verkündet;  

gekommen ist die Kirche.“ Mit diesem Wort des fran- 

zösischen Theologen Alfred Loisy (1857 – 1940) wird  

die entscheidende Frage auf den Punkt gebracht:  

Hat Jesus Christus überhaupt eine Kirche gründen  
wollen, hat er die Kirche gewollt? 
Professor Dr. Michael Gabel referiert zum Thema.

Katholische Kirche in Düsseldorf  

und Volkshochschule

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernhard Riedl 

27.
Nov.



Flingern-Nacht

Donnerstag, 28. November 2019

Beginn: 19:30 Uhr

St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauenkirche)  

Ackerstraße 209 A/Ecke Degerstraße

Der Einzelhandel und die Gastronomie in Flingern 

öffnen am Donnerstag, 28. November, anlässlich der 

Flingern-Nacht bis spät in die Nacht.

Auch die Katholische Kirche Flingern/Düsseltal hält die 

Türen zur Liebfrauenkirche an der Ackerstraße 209 A /

Ecke Degerstraße von 19.30 bis 23.30 Uhr offen und lädt 

die zahlreichen Passanten zu einem Rundgang durch 
die Kirche ein.

In der besonderen Atmosphäre des Raumes werden 

Anregungen zum Betrachten und Innehalten gegeben. 

Der Weg durch die Kirche mündet in der angrenzen-

den Bücherei, wo bei einem Glas Wein oder Wasser 
und Brot die Möglichkeit zum Austausch über die  
Eindrücke und Gedanken besteht.

Katholische Kirche Flingern Düsseltal

Foto: Beate Plenkers-Schneider

28.
Nov. 



Nacht der Bibel –  
in Wort und Klang 

Donnerstag, 28. November 2019

Beginn: 20:00 Uhr

Maxhaus, Schulstraße 11

„Sie können ein Jahr darauf verwenden, die Bibel zu le-

sen, oder Sie kommen einen Abend lang ins Maxhaus“, 

so bewirbt der Theologe Professor Stefan Alkier die Nacht 
der Bibel. Die Nacht der Bibel erzählt mit ausgewählten 

Bibeltexten in verschiedenen Übersetzungen die große 

Geschichte der Bibel, von der Genesis bis zur Apokalyp-
se. Barbara Auer und Wolfram Koch lesen die biblischen 

Texte. Die kommentierenden und verbindenden Texte, 

die von Peter Schröder gelesen werden, hat Stefan Alkier 
ebenso geschrieben, wie die Jazz Musik, die die Stim-

mungen der Texte aufgreift und sie in Klang umzusetzen 

versucht. Die Musik spielt das Jazz Trio Echoes of Scrip-
ture (Schlagzeug, Thomas Alkier; Kontrabass, Walfried 

Böcker; Gitarre, Stefan Alkier; Flügel: Thomas Hufschmidt). 

Die Band schafft den musikalischen Raum, in dem die 

Texte nachwirken können. Die Nacht der Bibel wurde zu-

sammengestellt von Dr. Stefan Alkier. Sie ist sein Versuch, 

das Schriftprinzip sola scriptura ökumenisch umzusetzen, 

denn die Bibel ist nicht der Besitz einer Kirche, sondern 

das Buch für alle Welt. Nach der Aufführung werden die 

Besucher Gelegenheit haben, ins Gespräch mit den 
Künstlern zu kommen und die Maxkirche in der nächt-
lichen Atmosphäre zur Besinnung zu erleben.

Tickets zum Preis von 18 Euro (ermäßigt 14 Euro) sind 

beim Maxhaus im Vorverkauf erhältlich. 

Maxhaus, Katholisches Stadthaus in Düsseldorf

28.
Nov.



UPDATE-Gottesdienst:  
„In guter Hoffnung“

Freitag, 29. November 2019

Beginn: 19:30 Uhr

Franz-von-Sales-Kirche 

Siegburger Straße 165 (U-Bahn „Provinzialplatz“)

„Hope in a hopeless world“, „(H)offen“, „DIE Hoffnung 

ist für uns geboren und gestorben“: „In guter Hoffnung“ 

heißt das Thema beim Update-Gottesdienst.
Diese moderne Form des Wortgottesdienstes soll Men-

schen erreichen, die mit traditionellen Messfeiern nichts 

mehr anfangen können, die für sich und ihren Glauben 

auf der Suche sind und hier neuen Anschluss finden 

können. Eine moderne, verständliche Sprache, junge 

Worship-Musik (christliche Popmusik) und eine einla-

dende Atmosphäre sorgen für ein besonderes Erlebnis.

Herzliche Einladung zu zwei kostbaren Stunden mit 

netten Leuten und Input für Hirn und Herz. Ab 19.30 Uhr 

„Get together“ und um 20 Uhr beginnt der Gottesdienst.

Der nächste Update-Gottesdienst findet am Freitag,  

6. März, 2020 statt.

Seelsorgeeinheit Düsseldorfer Rheinbogen

Foto: Sabine Polster

29.
Nov. 



Foto: Sabine Polster

Kirchenkino –  
der Kirchenraum als Kino?

Freitag, 29. November 2019

Beginn: 20:00 Uhr 

Kirche Herz Jesu 

Urdenbacher Allee 111

Finden wir Gott nur in der Kirche oder auch im Alltag? 
Wie wirkt der Kirchenraum, wenn er einmal ganz anders 

genutzt wird?

Zu einer Spurensuche der anderen Art lädt der Katholi-
sche Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach ein 

für Freitag, 29. November, um 20 Uhr in die Kirche Herz 
Jesu, Urdenbacher Allee 111. 

Geboten wird ein Filmabend bei Kerzenlicht und  
anschließenden Gesprächen über Gott und die Welt  

bei Brot und Wein. Der Filmtitel wird kurzfristig bekannt  

gegeben.

Katholischer Kirchengemeindeverband  

Benrath-Urdenbach

Foto: Katholischer Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach

29.
Nov.



Krippe mal anders

Sonntags, 1. bis 22. Dezember 2019

vor und nach der heiligen Messe

St. Peter 

Kirchplatz 2a

Jeder kennt das klassische Bild einer Krippe. Jesus als 

Kind in der Krippe mit Ochs und Esel an seiner Seite. 

Doch nicht in diesem Jahr! 

Dieses Jahr sieht die Krippe in St. Peter im Seelsorgebe-
reich Unter-und Oberbilk, Friedrichsstadt und Eller-West 
anders aus. Unter dem Motto „Krippe mal anders“ 

erzählen biblische Figuren ab dem 1. Dezember in St. 
Peter an jedem Wochenende die Weihnachtsgeschich-
te neu. 

Zur Krippenbesichtigung öffnet die Kirche St. Peter,  

Kirchplatz 2a, ihre Türen an allen Adventssonntagen vor 

und nach der heiligen Messe von 12 Uhr bis 12.30 Uhr 

sowie von 13.30 Uhr bis 14 Uhr und an folgenden Tagen: 

Donnerstag, 5., 12. und 19. Dezember von 10 bis 12 Uhr. 

Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk,  

Friedrichsstadt und Eller-West 

Foto: Katica Engel

01.
Dez. 



Foto: Katica Engel

01.
Dez.

Offene Josephskapelle 

Sonntag, 1. Dezember 2019

Beginn: 15:30 Uhr

Josephskapelle 

Emilie-Schneider-Platz 1

Von 15.30 bis 18 Uhr öffnet die Josephskapelle am  

Emilie-Schneider-Platz 1 am Sonntag, 1. Dezember,  

ihre Türen und präsentiert sich passend zum Thema 

„Himmelsleuchten“ in verschiedenen Farben,  
Klängen und Impulsen. Junge und Jungebliebene  

Menschen ab 14 Jahre sind eingeladen, einfach  

vorbeizukommen und solange zu bleiben,  

wie sie mögen. 

Das „botschafts“-Team beendet die offene  

Besuchszeit mit einer kreativen Andacht um  

18 Uhr und lädt anschließend in die „botschaft“,  

Schlossufer 5, ein.

Stadtjugendseelsorge

Foto: Beate Plenkers-Schneider



Gemeinsames Singen am 
Himmelstannenbaum

Montag, 2. Dezember 2019

Beginn: 15:00 Uhr

Gerricusplatz 

Zum ersten Advent steht wieder der große Tannen-

baum, geschmückt von den Kindern der Kita St.  
Margareta, auf dem Gerricusplatz. Viele Sterne und 
Engel werden am Baum zum Himmel leuchten.

Auch wenn dunkle Wolken am Himmel zu sehen sind, 

können wir es schaffen, den Himmel zum Leuchten 
zu bringen. Durch unsere Taten. Menschen, die allein 

sind, denen es nicht gut geht, die Hilfe benötigen, ein 

Zeichen setzen. Am Baum des „Himmelsleuchtens“ 

hängen kleine Engel. Diese darf man mitnehmen und 

an Menschen weitergeben, die auf Hilfe angewiesen 

sind. Ein Schutzengel ist ein Zeichen, ein Bote. Wir alle 

können Engel sein wenn wir wertschätzend mitein-

ander umgehen und einander unterstützen. An allen 
Montagen im Advent  findet um 15 Uhr ein gemeinsa-
mes Singen am Himmelstannenbaum statt. Nicht nur 

Engelslieder, sondern auch altbekannte Weinachtlieder 
werden gesungen, die dann zum Himmel klingen. 

Katholische Kirchengemeinde St. Margareta

Foto: Elke Bonn

02.
Dez. 



Foto: Elke Bonn

05.
Dez.

Oase im Advent

Donnerstag, 5. Dezember 2019

Beginn: 21:00 Uhr

Kapelle des Cäcilienstiftes 

Paulistraße 4

An den Donnerstagen im Advent lädt der Katholische 
Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach zur  

Oase ein. Sie findet immer um 21 Uhr in der Kapelle  
des Cäcilienstiftes, Paulistraße 4, statt. Der erste Termin 

ist am 5. Dezember. 

Wer auf der Suche nach…

…30 Minuten für sich und doch nicht allein…

…Stille und Ruhe… 

…guten Gedanken…

…guter Atmosphäre…

…einem guten Tageseinstieg…

…ist, ist hier genau richtig.

Gemeinsam lassen alle im Anschluss an die  
Gedanken und das Gebet den Tag bei einem  

kleinen (Heiß)Getränk und Gespräch ausklingen.

Katholischer Kirchengemeindeverband  

Benrath-Urdenbach

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Rebekka Dierkes 



Zeit für Gott

Donnerstag, 5. Dezember 2019

Beginn: 20:00 Uhr 

St. Peter 

Kirchplatz

Du willst einfach Mal abends im Alltag den Herrn  
treffen? Wir feiern eine offene eucharistische Anbetung 
mit Impulsen, Musik und Gesang, der Möglichkeit zur 

Beichte oder einfach Zeit für ein Zwiegespräch mit Gott. 
Am Donnerstag, 5. Dezember, öffnet eine Gruppe junger 
Menschen aus dem Seelsorgebereich Friedrichstadt/ 

Unterbilk zwischen 20 und 22 Uhr die Tore von St. Peter 
am Kirchplatz für alle, die Gott suchen oder sehen  

wollen.

Seelsorgebereich Unterbilk, Friedrichstadt,  

Oberbilk und Eller-West

Foto: stock.adobe.com / olly

05.
Dez. 



Foto: stock.adobe.com / olly

06.
Dez.

Der heilige Nikolaus  
kommt in die Stadt

Freitag, 6. Dezember 2019

Beginn: 10:30 Uhr

Schiffanleger am Burgplatz

Der heilige Nikolaus kommt mit dem Schiff über den 

Rhein nach Düsseldorf. Auf der Promenade am Burgplatz 

wird ihn der kommissarische Stadtdechant Frank Heid-

kamp begrüßen. Dann lädt der Nikolaus seinen Eseln 

die Säcke mit Geschenken auf und zieht begleitet vom 

Jugendblasorchester des Benrather Annette-von-Dros-

te-Hülshoff-Gymnasium in die Basilika St. Lambertus am 

Stiftsplatz. Dort können die Kinder dem Nikolaus im Rah-

men einer kleinen Feier ihre selbstgebackenen und ge-

bastelten Gaben für bedürftige Menschen übergeben. 

Anschließend geht es mit allen Kindern und Begleitern 

zum Rathaus, wo Oberbürgermeister Thomas Geisel 

alle im Jan-Wellem-Saal empfängt, wo die Kinder vom 

Nikolaus ein kleines Geschenk erhalten. Wir laden alle 

Kinder ein, zum Rheinufer zu kommen und für bedürftige 

Menschen in der Stadt etwas zu malen, zu basteln oder 

zu backen. Der Nikolaus wird diese Geschenke noch am 

gleichen Tag den armen Menschen bringen.

Katholische Kirche in Düsseldorf

Foto: Sabine Polster



Schatzsucher

Freitag, 6. Dezember 2019

Beginn: 19:00 Uhr

Josephskapelle 

Emilie-Schneider-Platz 1

Was sind meine Schätze im Glauben? Was ist mir daran 

persönlich wichtig und wertvoll? Patrizia Cippa und 

Esther Tschuschke stellen in einer alternativen Andacht 
am Freitag, 6. Dezember, um 19 Uhr in der Josephs- 
kapelle, Emilie-Schneider-Platz 1, einen solchen Schatz 

auf kreative und interaktive Weise vor und kommen 

dazu ins Gespräch. Anschließend gibt es ein gemüt-
liches Beisammensein in der „botschaft“, Schlossufer 5. 

Junge und jung gebliebene Menschen ab 14 Jahren 

sind herzlich eingeladen.

Stadtjugendseelsorge

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernd Riedl

06.
Dez. 



07.
Dez.

3. Himmelgeister  
NikoLauf

Samstag, 7. Dezember 2019

Beginn: 15:00 Uhr

St. Nikolaus, Himmelgeist (Pfarrsaal)

Nikolausstraße 22

Natürlich kannst du zum Nikolausfest deine Schuhe 

rausstellen und darauf warten, dass dir der heilige 

Nikolaus etwas Gutes hineintut. Noch viel besser ist es 

aber die Schuhe anzuziehen und selbst etwas Gutes zu 

tun: Am Samstag, 7. Dezember, gibt der Heilige an der 

St. Nikolaus-Kirche um 15 Uhr in Himmelgeist den Start-

schuss für alle Läufer und Walker, die gemeinsam auf 

der sechs Kilometer langen Rundstrecke durch das Na-

turschutzgebiet „Jücht“ einen entspannten Abschluss 

der Laufsaison oder einfach den heiligen Nikolaus 

feiern möchten. Ohne Zeitmessung – dafür mit vielen 

netten Leuten. Und zum Abschluss gibt es im Pfarrsaal 

erfrischende und/oder heiße Getränke und eine  
Urkunde – natürlich aus der Hand des Nikolauses.

Das Startgeld beträgt sechs Euro für Erwachsene und 

ein Euro für Kinder und Jugendliche. Namenstags- 

kinder sind frei. Das Startgeld wird zu 100 Prozent für 
einen guten Zweck gespendet – ganz im Sinne des 

heiligen Nikolaus! Die Anmeldung zum NikoLauf ist ab 

Mitte Oktober unter www.meinegemein.de oder www.
juechtlauf.de freigeschaltet. Eine spontane Teilnahme 
ist aber auch möglich. Das Startgeld wird vor Ort in  

die Spendenbox gezahlt.

Seelsorgeeinheit Düsseldorfer Rheinbogen



„himmelwärts“ –  
Familiengottesdienst

Sonntag, 8. Dezember 2019

Beginn: 12:30 Uhr 

St. Antonius

Fürstenplatz

„himmelwärts“ ist ein Gottesdienstangebot für Kinder ab 
dem ersten Schuljahr und ihre Eltern. Moderne Musik, 
biblische Erzählungen und die „himmelwärtsband“  

erwarten  die Gottesdienstbesucher.

Der Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrichsstadt 
und Eller-West lädt für Sonntag, 8. Dezember, um 12.30 

Uhr in die Kirche St. Antonius am Fürstenplatz ein. Im  

Anschluss besteht die Möglichkeit, bei einer Tasse  

Kaffee ins Gespräch zu kommen.

Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk,  

Friedrichsstadt und Eller-West 

Foto: Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrichsstadt und Eller-West 

08.
Dez. 



08.
Dez.

„Level up“-Gottesdienst

Sonntag, 8. Dezember 2019

Beginn: 18:00 Uhr

St. Bruno

Kalkumer Straße 58

An jedem zweiten Sonntag im Monat sind alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen zum „Level up“-Gottes-
dienst eingeladen. „Wir versuchen, eine Brücke zu bauen 

zwischen dem Alltagsleben von Jugendlichen und  

einer höheren Ebene, der Sehnsucht nach mehr, nach 

Gemeinschaft, nach Besinnung, letztlich nach Gott“,  

erklärt Kaplan Dr. Christian Jasper, der die Gebete  

zusammen mit engagierten jungen Gemeindemit- 
gliedern vorbereitet. Geprägt werden die Gebete  

durch moderne Musik, teils aus der Worship-Szene,  

und eine jugendgerechte Katechese. Zum Konzept  

gehört außerdem der gemeinsame Ausklang des 
Abends gemäß dem Motto „Pray and Stay“: Nach  

jedem Gebet sind alle zu Bier und Häppchen  

eingeladen.

Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie

Foto: Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie



Teil-Zeit

Sonntag, 8. Dezember 2019 

Beginn: 19:00 Uhr

St.-Antonius-Kirche

Am Schönenkamp 143

Teil-Zeit ist eine sehr offene Gottesdienstform, in der 

durch Teilen von Musik, Liedern, Texten und Glaubens-
erfahrungen, ein Raum für Gottesbegegnung, persön- 

liches Gebet und zum Nachdenken eröffnet werden 

soll. Spirituell interessierte Erwachsene jeden Alters 

sind herzlich eingeladen für Sonntag, 8. Dezember,  
um 19 Uhr in die St.-Antonius-Kirche. 

Weitere Termine gibt es am 6. Juni und  

am 13. Dezember 2020.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius 

und Elisabeth

Foto: Katholische Kirchengemeinde St. Antonius und Elisabeth

08.
Dez. 



Foto: Katholische Kirchengemeinde St. Antonius und Elisabeth

09.
Dez.

Gemeinsames Singen am 
Himmelstannenbaum

Montag, 9. Dezember 2019

Beginn: 15:00 Uhr

Gerricusplatz 

Zum ersten Advent steht wieder der große Tannen-

baum, geschmückt von den Kindern der Kita St.  
Margareta, auf dem Gerricusplatz. Viele Sterne und 
Engel werden am Baum zum Himmel leuchten.

Auch wenn dunkle Wolken am Himmel zu sehen sind, 

können wir es schaffen, den Himmel zum Leuchten 
zu bringen. Durch unsere Taten. Menschen, die allein 

sind, denen es nicht gut geht, die Hilfe benötigen, ein 

Zeichen setzen. Am Baum des „Himmelsleuchtens“ 

hängen kleine Engel. Diese darf man mitnehmen und 

an Menschen weitergeben, die auf Hilfe angewiesen 

sind. Ein Schutzengel ist ein Zeichen, ein Bote. Wir alle 

können Engel sein wenn wir wertschätzend mitein-

ander umgehen und einander unterstützen. An allen 
Montagen im Advent  findet um 15 Uhr ein gemeinsa-
mes Singen am Himmelstannenbaum statt. Nicht nur 

Engelslieder, sondern auch altbekannte Weinachtlieder 
werden gesungen, die dann zum Himmel klingen. 

Katholische Kirchengemeinde St. Margareta

Foto: Elke Bonn



Foto: 

„Da berühren sich Himmel 
und Erde“ – Ordensgemein-
schaften und ihr Engagement 
für Menschen in der Stadt

Dienstag, 10. Dezember 2019

Beginn: 19:30 Uhr

Katholische Glaubensinformation Fides,

Hohenzollernstraße 22

Dicke Klostermauern und schwere Pfortentüren kommen 

den meisten Menschen in den Sinn, wenn sie an katholi-
sche Ordensgemeinschaften denken. Doch Abkehr von 

der Welt und Rückzug auf eine Insel der Seligen, das wol-

len die meisten Ordensgemeinschaften eigentlich nicht.

In vielfältiger Weisen stellen sich Ordensgemeinschaf-
ten in den Dienst von Kirche und Welt, damit Menschen 

„dem Himmel ein Stück näher“ kommen. Und das kann 

viele Gesichter haben…

In der Reihe „Da berühren sich Himmel und Erde“ stellen 

unterschiedliche Ordensgemeinschaften ihr Leben und 
Wirken für die Menschen in der Stadt vor.

Am 10. Dezember stellen sich die Benediktinerinnen vor. 

Zu Gast ist Schwester Johanna Domek OSB, Köln. Das  

Thema lautet: „Alle Menschen ehren – Der Liebe zu 
Christus nichts vorziehen“.

Katholische Glaubensinformation Fides

10.
Dez. 



Foto: 

11.
Dez.

Foto: Katica Engel

„Oh Heiland, reiß die  
Himmel auf…“

Mittwoch, 11. Dezember 2019

18:00 – 19:30 Uhr

St. Peter

Kirchplatz

Die katholischen Pfarreien im Seelsorgebereich Ober-
und Unterbilk, Friedrichsstadt und Eller-West laden für 

Mittwoch, 11. Dezember, von 18 bis 19.30 Uhr gemeinsam 

mit der Evangelischen Friedenskirchengemeinde zum 

Turmblasen auf den Kirchplatz vor der St. Peter-Kirche in 

Friedrichstadt ein.

Ein Bläserensemble wird von einem Balkon des Kirch-

turmes herab Advent-und Weihnachtslieder spielen und 

zum Mitsingen einladen. Literarische Impulse zum Advent 

sowie die Möglichkeit, bei einem Glas Glühwein oder 
Punsch miteinander ins Gespräch zu kommen, runden 

den Abend ab.

Das „Turmblasen“ ist seit vielen Jahren fester Bestand-

teil des ökumenischen lebendigen Adventkalenders 

in Unterbilk und Friedrichstadt und wird anlässlich der 
Kampagne #himmelsleuchten in diesem Jahr besonders 
gestaltet.

Seelsorgebereich Ober- und Unterbilk,  

Friedrichstadt und Eller-West



„Das rechte Wort zur  
rechten Zeit: Evangelisieren 
in der Welt von heute“ –
1787. mittwochgespräch

Mittwoch, 11. Dezember 2019 

Beginn: 18:00 Uhr

Maxhaus

Schulstraße 11

Als Christen sind wir von Gott dazu berufen, an dem  

Ort, an dem wir leben und arbeiten, Zeugnis über  
unseren Glauben zu geben. Die Atmosphären in  

unseren Pfarrgemeinden und Seelsorgebereichen  

sollte suchende Menschen anziehen und einladen, 

mehr über unseren Glauben zu erfahren.

Wir müssen uns deutlich bemühen, dass die Lebendig-
keit der Glaubensweitergabe aus unserer persönlichen 

Überzeugungskraft heraus erwächst. Hierzu gehören 

nicht nur der Mut und das Vertrauen, dass die Christen 

brauchen, um zur rechten Zeit das rechte Wort zu  

finden. Hierzu gehört auch die Ideenkraft der Pfarr- 
gemeinderäte, Gemeinde neu zu sehen und  

Orte zu finden, an denen Glaube mit Feingefühl  
und Überzeugungskraft weitergegeben und zum  

Halt, besonders auch für Jugendliche, werden kann.

Professor Dr. Hubert Lenz referiert beim „mittwoch-
gespräch“ am 11. Dezember um 18 Uhr im Maxhaus, 

Schulstraße 11, zum Thema: „Das rechte Wort zur  
rechten Zeit: Evangelisieren in der Welt von heute“.

Katholische Kirche in Düsseldorf und Volkshochschule

11.
Dez. 



11.
Dez.

Wege des Glaubens –  
sind immer neu zu gehen

Mittwoch, 11. Dezember 2019

19:45 – 21:30 Uhr

Maxhaus

Schulstraße 11

Im Anschluss an das „mittwochgespräch“ am 11.  
Dezember mit dem Thema  „Das rechte Wort zur  
rechten Zeit“, wird Professor Dr. Pater Hubert Lenz von 

19.45 bis 21.30 Uhr über die Arbeit und die Angebote 
an Glaubenskursen für und in Gemeinden und Ein-

richtungen informieren.  Angesichts volkskirchlicher 
Prägung verstehen sich viele bereits aufgrund von 

Taufe und Erstkommunion sowie Firmung und  

Kirchenmitgliedschaft ganz selbstverständlich als 
Christen. Diesem Verständnis von Christ-Sein fehlt  

jedoch manchmal noch die innere Mitte und  

Quelle: die persönliche Glaubens- und Vertrauens-
beziehung zu Gott. Ohne dieses Herz des Glaubens 

werden Sakramente und Kirchenmitgliedschaft  
nicht wirklich zur Herzenssache.
#himmelsleuchten kann ein Anlass sein, mit und für 

Gemeindemitglieder und ungetaufte Interessierte 

einen Such- und Glaubensweg zu beginnen. Und  

sich dabei auch der Erfahrung einer (erneuten)  
persönlichen Beziehung zum lebendigen Gott zu  

öffnen. Die Materialien „Wege erwachsenen  

Glaubens“ der WeG-Initiative Vallendar sind dafür  

eine ausgezeichnete Arbeitshilfe.

Katholische Kirche in Düsseldorf



Ruhe.Punkt –  
Evensong Junger Chor

Mittwoch, 11. Dezember 2019 

Beginn: 20:00 Uhr

St. Antonius

Luegallee

Am Ende des Tages Ruhe finden, das können Interessier-

te beim Ruhe.Punkt, einem Angebot der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Antonius und Benediktus. Sie sind 

für Mittwoch, 11. Dezember, um 20 Uhr in die Kirche  
St. Antonius an der Luegallee zum Evensong mit dem 

Jungen Chor eingeladen.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Benediktus

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Siegmund Dräge

11.
Dez. 



Oase im Advent

Donnerstag, 12. Dezember 2019

Beginn: 21:00 Uhr

Kapelle des Cäcilienstiftes 

Paulistraße 4

An den Donnerstagen im Advent lädt der Katholische 
Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach zur  

Oase ein. Sie findet immer um 21 Uhr in der Kapelle  
des Cäcilienstiftes, Paulistraße 4, statt. Der nächste  

Termin ist am 12. Dezember.

Wer auf der Suche nach…

…30 Minuten für sich und doch nicht allein…

…Stille und Ruhe… 

…guten Gedanken…

…guter Atmosphäre…

…einem guten Tageseinstieg…

…ist, ist hier genau richtig.

Gemeinsam lassen alle im Anschluss an die  
Gedanken und das Gebet den Tag bei einem  

kleinen (Heiß)Getränk und Gespräch ausklingen.

Katholischer Kirchengemeindeverband  

Benrath-Urdenbach

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Rebekka Dierkes 

12.
Dez.



Schatzsucher

Freitag, 13. Dezember 2019

Beginn: 19:00 Uhr

Josephskapelle 

Emilie-Schneider-Platz 1

Was sind meine Schätze im Glauben? Was ist mir daran 

persönlich wichtig und wertvoll? Patrizia Cippa und 

Esther Tschuschke stellen in einer alternativen Andacht 
am Freitag, 13. Dezember, um 19 Uhr in der Josephs- 
kapelle, Emilie-Schneider-Platz 1, einen solchen Schatz 

auf kreative und interaktive Weise vor und kommen 

dazu ins Gespräch. Anschließend gibt es ein gemüt-
liches Beisammensein in der „botschaft“, Schlossufer 5. 

Junge und jung gebliebene Menschen ab 14 Jahren 

sind herzlich eingeladen.

Stadtjugendseelsorge

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernd Riedl

13.
Dez. 



Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernd Riedl

„Macht hoch die Tür,  
die Tor macht weit,...“

Samstag, 14. Dezember 2019 

Beginn: 16:00 Uhr

Hanns-Heuer-Platz, Krefelder Straße/Ecke Schiessstraße

Advent bedeutet die Erwartung der Ankunft Gottes bei 

den Menschen. Adventslieder sind Ausdruck der Freu-
de auf Weihnachten und besingen die Vorfreude auf 

die Geburt Jesu Christi. Seit Einführung des christlichen 

Kirchenjahres im 16. Jahrhundert gehören Adventslieder 

zum Brauchtum der Adventszeit. Erste Kompositionen 

stammen bereits aus dem 14. Jahrhundert; bis in unsere 

Zeit hinein entstanden Lieder von berühmten Dichtern, 

Theologen und Komponisten, die einerseits das Thema 
Sehnsucht, Erwartung und Lobpreis und andererseits 

auch weniger geistliche Ausrichtung, aber vorfreudige 

Textinhalte mit eingängigen Melodien zum Inhalt haben.

Die Chorgemeinschaft St. Benediktus und das Blasor-
chester St. Benediktus Heerdt laden Jung und Alt ganz 

herzlich ein zum „Offenen Singen“ von bekannten und 

beliebten Adventsliedern. Gemeinsam möchten sich 

alle einstimmen auf die bevorstehende Weihnachtszeit – 

alle sind willkommen.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Benediktus

Foto: Brigitte Mockel 

14.
Dez.



Visionsmesse

Sonntag, 15. Dezember 2019

Beginn: 11:00 Uhr 

St.-Antonius-Kirche 

Am Schönenkamp 143

Alle, die christliche Popmusik mögen und sich von der 

Predigt herausfordern lassen möchten, sind eingeladen 

am Sonntag, 15. Dezember, um 11 Uhr zur Visionsmesse 
in die St.-Antonius-Kirche, Am Schönenkamp 143,  

zu kommen. Die Visionsmessen sind Eucharistiefeiern 

(Heilige Messen). Die Predigten werden von einem 

Predigt-Team, zusammen mit dem Priester, vorbereitet. 

Die Musik macht eine Band, oft zusammen mit einem 

der Gemeindechöre. Es gibt zwei Kindergottesdienste 
parallel zur Visionsmesse. Die „Kirchenkids“ (Kinder im 

Kita-Alter und jünger) gehen nach der Begrüßung in  

der Kirche zu ihrem Gottesdienst in die Kita und werden 

dort am Ende von den Eltern abgeholt.

Die „Zeitforscher“ (Schulkinder) gehen nach der  

Begrüßung in die Krypta und kehren später wieder  

in die Kirche zurück.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Elisabeth

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernd Riedl

15.
Dez. 



Gemeinsames Singen am 
Himmelstannenbaum

Montag, 16. Dezember 2019

Beginn: 15:00 Uhr

Gerricusplatz 

Zum ersten Advent steht wieder der große Tannen-

baum, geschmückt von den Kindern der Kita St.  
Margareta, auf dem Gerricusplatz. Viele Sterne und 
Engel werden am Baum zum Himmel leuchten.

Auch wenn dunkle Wolken am Himmel zu sehen sind, 

können wir es schaffen, den Himmel zum Leuchten 
zu bringen. Durch unsere Taten. Menschen, die allein 

sind, denen es nicht gut geht, die Hilfe benötigen, ein 

Zeichen setzen. Am Baum des „Himmelsleuchtens“ 

hängen kleine Engel. Diese darf man mitnehmen und 

an Menschen weitergeben, die auf Hilfe angewiesen 

sind. Ein Schutzengel ist ein Zeichen, ein Bote. Wir alle 

können Engel sein wenn wir wertschätzend mitein-

ander umgehen und einander unterstützen. An allen 
Montagen im Advent  findet um 15 Uhr ein gemeinsa-
mes Singen am Himmelstannenbaum statt. Nicht nur 

Engelslieder, sondern auch altbekannte Weinachtlieder 
werden gesungen, die dann zum Himmel klingen. 

Katholische Kirchengemeinde St. Margareta

Foto: Elke Bonn

16.
Dez.



Ausruhen bei Gott

Montag, 16. Dezember 2019 

Beginn: 20:30 Uhr

St. Antonius 

Luegallee

„Ausruhen bei Gott“ heißt es am Montag, 16. Dezember, 
um 20.30 Uhr in der Kirche St. Antonius an der Luegallee. 

Gemeindemitglieder laden alle Interessierten zum  

gemeinsamen Gebet ein.

Die Teilnehmenden preisen Gott und kommen zur Ruhe 
in Gottes Gegenwart. Es werden geistliche Lieder ge-

sungen, instrumental begleitet. Im fürbittenden Gebet 
werden die Lasten und Anliegen bei Gott abgegeben. 

Sie hören auf sein Wort, lassen ihr Herz durch die Beichte 

von Schuld befreien und lassen sich von Jesus segnen.

Er selbst, in Gestalt der geweihten Hostie, möchte alle 

reich beschenken mit seiner Liebe, seinem Trost, seiner 

Heilung und Vergebung, seiner Freude.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Benediktus

Foto: Renate Görtz

16.
Dez. 



Oase im Advent

Donnerstag, 19. Dezember 2019

Beginn: 21:00 Uhr

Kapelle des Cäcilienstiftes 

Paulistraße 4

An den Donnerstagen im Advent lädt der Katholische 
Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach zur  

Oase ein. Sie findet immer um 21 Uhr in der Kapelle  
des Cäcilienstiftes, Paulistraße 4, statt. Der nächste  

Termin ist am 19. Dezember.

Wer auf der Suche nach…

…30 Minuten für sich und doch nicht allein…

…Stille und Ruhe… 

…guten Gedanken…

…guter Atmosphäre…

…einem guten Tageseinstieg…

…ist, ist hier genau richtig.

Gemeinsam lassen alle im Anschluss an die  
Gedanken und das Gebet den Tag bei einem  

kleinen (Heiß)Getränk und Gespräch ausklingen.

Katholischer Kirchengemeindeverband  

Benrath-Urdenbach

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Rebekka Dierkes 

19.
Dez.



Schatzsucher

Freitag, 20. Dezember 2019

Beginn: 19:00 Uhr

Josephskapelle 

Emilie-Schneider-Platz 1

Was sind meine Schätze im Glauben? Was ist mir daran 

persönlich wichtig und wertvoll? Patrizia Cippa und 

Esther Tschuschke stellen in einer alternativen Andacht 
am Freitag, 20. Dezember, um 19 Uhr in der Josephs- 
kapelle, Emilie-Schneider-Platz 1, einen solchen Schatz 

auf kreative und interaktive Weise vor und kommen 

dazu ins Gespräch. Anschließend gibt es ein gemüt-
liches Beisammensein in der „botschaft“, Schlossufer 5. 

Junge und jung gebliebene Menschen ab 14 Jahren 

sind herzlich eingeladen.

Stadtjugendseelsorge

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernd Riedl

20.
Dez. 



Dienstag, 24. Dezember 2019 

13:30 – 16:30 Uhr

Rheinterrasse, Joseph-Beuys-Ufer 33

Weihnachten – ein Fest der Freude. Leider gilt dies nicht 

für alle Menschen, denn einige sind auch an Heilig-
abend allein. Der Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) Düsseldorf kümmert sich bereits seit über 

50 Jahren um diese Menschen und lädt alle alleinste-
henden Frauen zu einem besinnlichen Weihnachtsfest 
mit Kaffee und Kuchen, sowie einem stimmungsvollen 

Programm in die Rheinterrasse, Joseph-Beuys-Ufer 33, 

ein. Auch alleinerziehende Mütter mit ihren Kindern sind 

zu dieser besonderen Feierlichkeit herzlich eingeladen. 

Die Weihnachtsfeier beginnt um 14 Uhr (Einlass 13.30 Uhr) 
und endet gegen 16.30 Uhr. Sie möchten gemeinsam 

mit dem BDKJ das Weihnachtsfest feiern? Kostenlose  
Eintrittskarten für Frauen und Kinder gibt es ab dem  
2. Dezember in den Ausgabestellen an der Bahnhofs- 

mission am Hauptbahnhof und beim Caritasverband  

an der Leopoldstraße 30.

Die Weihnachtsfeier wird seit jeher von Ehrenamtlichen 
organisiert und durch Spenden finanziert. Helfer sind 

immer willkommen, ebenso eine Unterstützung in  

Form von Sach- und Finanzspenden.  BDKJ Düsseldorf –  

Spendenkonto Weihnachtsfeier: Pax-Bank eG Köln,  

IBAN: DE 17 3706 0193 0014 5660 15. 

Weitere Informationen beim BDKJ Düsseldorf per E-Mail 

info@bdkj-waf.de oder unter Telefon 0211/ 566 5430 

sowie im Internet www.bdkj-waf.de.  

Bund der Deutschen Katholischen  

Jugend Düsseldorf

24.
Dez.

Weihnachtsfeier für  
alleinstehende Frauen



Foto: Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie

Sternsinger bringen Segen

ab 3. Januar 2020

ganztags

überall in der Stadt

Im Rahmen der Aktion Dreikönigssingen machen sich 

ab dem 3. Januar auch in Düsseldorf die Sternsinger 
auf den Weg. Die Mädchen und Jungen kommen als 

die Heiligen Drei Könige und wünschen Gottes Segen 
zum neuen Jahr. Auf Wunsch schreiben sie nach altem 

Brauch den Segensspruch an die Tür: 20*C+M+B+20 

(Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses 

Haus). Bei ihrem Besuch in privaten Haushalten und 

öffentlichen Einrichtungen bitten die Sternsinger um 

Unterstützung für Kinder in Not. Das Motto der diesjähri-

gen Aktion lautet: „Frieden! Im Libanon und weltweit“. 

Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritäts-
aktion von Kindern für Kinder weltweit und wird von  

den katholischen Pfarrgemeinden vor Ort organisiert. 

Einige Pfarreien besuchen alle Haushalte in ihrem Ein-

zugsgebiet. Andere besuchen nur die Personen, die 

sich vorab für einen Besuch der Sternsinger angemeldet 
haben. Wenn Sie sichergehen möchten, dass die Stern-

singer Sie besuchen, sollten Sie sich rechtzeitig vor der 

Aktion im Pastoralbüro Ihrer Gemeinde informieren.

Katholische Kirche in Düsseldorf

03.
Jan.



Foto: Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie

04.
Jan.

Foto: Martina Biermann

Sternsinger-Segen „to go“

Samstag, 4. Januar 2020

11 bis 13 Uhr

Bilker Arcaden

Friedrichstraße

„Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg ...“: Die 

Sternsinger aus Ober- und Unterbilk, Friedrichstadt und 
Eller-West besuchen nicht nur die Bewohner der Stadt-

teile in ihren Häusern, sondern spenden am Samstag, 

4. Januar, von 11 bis 13 Uhr den Segen auch zwischen 

den Bilker Arcaden und dem S-Bahnhof Bilk an  

Passanten, Einkaufende und Anwohner.

Ein Sternsingerlied, einen Segensspruch und den  

Segensaufkleber „Christus Mansionem Benedicat -  
C + M + B * 2020“ - gibt es zum Mitnehmen. Gleichzeitig 

informieren sie über das diesjährige Beispielland  

Libanon und das Motto der Aktion „Frieden * Im  
Libanon und weltweit“. Selbstverständlich haben  

die Sternsinger auch eine Sammeldose für das  
Kindermissionswerk dabei. 

Seelsorgebereich Ober- und Unterbilk,  

Friedrichstadt und Eller-West



Eine Stunde mit Christus

Sonntag, 5. Januar 2020

18:00 – 19:00 Uhr

Kapelle der Paulus-Schwestern

Fürstenwall 165

Alle Jugendlichen und junge Erwachsenen von 14 bis 

30 Jahren sind für Sonntag, 5. Januar, von 18 bis 19 Uhr 

zur eucharistischen Anbetung in die Kapelle der  
Paulus-Schwestern, Fürstenwall 165, eingeladen. In  

dieser Gebetstunde unter dem Titel „Eine Stunde mit 
Christus“ danken die Teilnehmenden Gott für das  

neue Jahr und legen ihr Leben in seine Hände und 

Liebe. Danach sind alle eingeladen zum Umtrunk. 
Um kurze Anmeldung wird gebeten.  

Per E-Mail: Duesseldorf@paulus-schwestern.de oder 

unter Telefon 0211/379760 (Paulus-Buchhandlung) 

 

Paulus-Schwestern

Foto: Paulus-Schwestern

05.
Jan.



Foto: Paulus-Schwestern

„Da berühren sich  
Himmel und Erde“

Dienstag, 7. Januar 2020

Beginn: 19:30 Uhr

Katholische Glaubensinformation Fides,

Hohenzollernstraße 22

Dicke Klostermauern und schwere Pfortentüren kommen 

den meisten Menschen in den Sinn, wenn sie an katholi-
sche Ordensgemeinschaften denken. Doch Abkehr von 

der Welt und Rückzug auf eine Insel der Seligen, das wol-

len die meisten Ordensgemeinschaften eigentlich nicht. 

In vielfältiger Weisen stellen sich Ordensgemeinschaften 
in den Dienst von Kirche und Welt, damit Menschen 

„dem Himmel ein Stück näher“ kommen. Und das kann 

viele Gesichter haben…

In der Reihe „Da berühren sich Himmel und Erde“ stellen 

unterschiedliche Ordensgemeinschaften ihr Leben und 
Wirken für die Menschen in der Stadt vor.
Am 7. Januar stellen sich die Servitinnen vor. Das Thema 

lautet: „Dem Leben dienen - wie Maria“. Zu Gast ist 

Schwester Elisabeth Jansen OSM, Düsseldorf.

Weitere Veranstaltungen dieser Reihe:
4. Februar – „Im Herzen der Stadt, im Herzen Gottes“.  

Mit Schwester Sarah-Marie FMJ aus Köln von den  

Monastischen Gemeinschaften von Jerusalem.

3. März – „Das Wort, die Tat, das Gebet – für alle“ 

Mit Pater Manfred Entrich OP aus Düsseldorf von  

den Dominikanern.

Katholische Glaubensinformation Fides

07.
Jan.



Laway: Musik in d’Lüchterkark

Freitag, 10. und Samstag, 11. Januar 2020

Beginn jeweils: 19:30 Uhr

St. Martin, Bilker Allee / Neusser Straße

Zündet Kerzen an, bringt das Licht der Hoffnung und 

frohen Botschaft in die dunkle Jahreszeit, singt gegen 

die Kälte in der Welt, damit wir und unsere Kinder eine 

Zukunft haben, damit unsere Mutter Erde überlebt. Das 

ist im Januar die Botschaft der „Musik in d’ Lüchterkark“. 

Sie ist seit Jahren eine Kultveranstaltung von außer-

gewöhnlicher musikalischer Vielfalt. Von der Arie aus 

Händels Messias über englische Christmas Carols hin 

zu bekannten Opernarien, vom Winter-Folk aus Skan-

dinavien und feurige Flamencomusik über weihnacht-

liche Volkslieder und besinnliche Instrumentalmusik bis 

zum engagierten Popsong. Folk- und Weltmusik trifft auf 

klassische Musik. Die Musiker von Laway, La Kejoca und 

Triangel sind zum dritten Mal in der Kirche St. Martin an 

der Bilker Allee zu Gast. Eintrittskarten kosten 20 Euro 

pro Person. Vorbestellungen sind ab sofort möglich 

per E-Mail: haensch@katholisches-duesseldorf.de oder 

unter Telefon 0211 / 90 10 223. Bitte geben Sie an, für 

welchen Tag Sie Karten haben möchten. 

Weitere Informationen unter www.laway.de.

Katholische Kirche in Düsseldorf

Foto: Laway

10.
Jan.



„himmelwärts“ –  
Familiengottesdienst

Sonntag, 12. Januar 2020

Beginn: 12:30 Uhr 

St. Antonius

Fürstenplatz

„himmelwärts“ ist ein Gottesdienstangebot für Kinder ab 
dem ersten Schuljahr und ihre Eltern. Moderne Musik, 
biblische Erzählungen und die „himmelwärtsband“  

erwarten  die Gottesdienstbesucher.

Der Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrichsstadt 
und Eller-West lädt für Sonntag, 12. Januar, um 12.30 Uhr 

in die Kirche St. Antonius am Fürstenplatz ein. Im  

Anschluss besteht die Möglichkeit, bei einer Tasse  

Kaffee ins Gespräch zu kommen.

Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk,  

Friedrichsstadt und Eller-West 

Foto: Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrichsstadt und Eller-West 

12.
Jan.



Höre!

Sonntag, 12. Januar 2020

Beginn: 18:00 Uhr

St. Benediktus

Alt-Heerdt 1

In der Kirche St. Benediktus wird – insbesondere in Bezug 

auf das Patronat – die Tradition der Stundengebete mit 

einer monatlich gesungenen Vesper bewahrt. Die  

Mitfeiernden stellen hier einen Bezug zu Benedikts  
„ora et labora – bete und arbeite“, quasi einer  

mittelalterlichen Anleitung zum Maßhalten im Sinne  

der „Work-Life-Balance“ her.

Neben den vierstimmig vorgetragenen Wechselgesän-

gen der Psalmen, erklingen unter der Mitwirkung des 

Vokalquartetts „ensemble cantus benedictus“, Choräle, 
Motetten und gregorianische Gesänge eingebettet in 

Meditationen.

Unter dem Titel „Höre!“ lädt die Katholische Kirchen- 
gemeinde St. Antonius und Benediktus alle Interessierten 

für Sonntag, 12. Januar, um 18 Uhr in die Kirche  

St. Benediktus, Alt-Heerdt 1, zur Teilnahme ein.

Katholische Kirchengemeinde St. Antonius  

und Benediktus

Foto: Peter Zimmer
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Jan.



Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie

Foto: 

„Level up“-Gottesdienst

Sonntag, 12. Januar 2020

Beginn: 18:00 Uhr

St. Bruno

Kalkumer Straße 58

An jedem zweiten Sonntag im Monat sind alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen zum „Level up“-Gottes-
dienst eingeladen. 

Der nächste Termin ist am 12. Januar, ein weiterer am  

9. Februar. 

„Wir versuchen, eine Brücke zu bauen zwischen dem  

Alltagsleben von Jugendlichen und einer höheren 

Ebene, der Sehnsucht nach mehr, nach Gemeinschaft, 

nach Besinnung, letztlich nach Gott“, erklärt Kaplan  
Dr. Christian Jasper, der die Gebete zusammen mit 

engagierten jungen Gemeindemitgliedern vorbereitet. 

Geprägt werden die Gebete durch moderne Musik,  

teils aus der Worship-Szene, und eine jugendgerechte 
Katechese. Zum Konzept gehört außerdem der  

gemeinsame Ausklang des Abends gemäß dem  

Motto „Pray and Stay“: Nach jedem Gebet sind alle  

zu Bier und Häppchen eingeladen.

Foto: Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie

12.
Jan.



Der Himmel in der Malerei – 
1789. mittwochgespräch

Mittwoch, 15. Januar 2020

Beginn: 18:00 Uhr

Maxhaus

Schulstraße 11

Schon in frühchristlicher Zeit werden Vorstellungen 
von Himmel und Erde auch in Bildern ausgedrückt. In 

der uns oft fremden, aber faszinierenden Bildwelt des 
Mittelalters bilden astronomischer und transzendenter 

Himmel eine Einheit. Bilder von der Erschaffung des  

Kosmos, vom Himmel als Architektur der himmlischen 
Stadt oder als endzeitlicher Paradiesgarten beschäf- 

tigen die Maler und Baumeister.

Zur Neuzeit hin gerät der diesseitige Himmel in den 

Blick, er löst den transzendenten Himmel ab und er-

füllt die neuen Landschaftsbilder mit Atmosphäre und 

Naturgewalten. In den Deckengemälden der Barock-
kirchen öffnet sich virtuell das Gewölbe und ein oft 

triumphierendes himmlisches Wolkenreich erscheint 

dem Betrachter.

Nach französischer Revolution und Säkularisation  

trennt sich die Kunst-Entwicklung von der Kirche.  

Einzelne Romantiker und Expressionisten versuchen  

die Darstellung tiefer subjektiver Erfahrung in der  

Natur. Wieweit dürfen wir sie als religiös verstehen?  

Und schließlich: Spielt der Himmel in der Kunst der  
Moderne noch eine Rolle? Dieser Frage geht Klaus  

Seitz bei diesem „mittwochgespräch“ nach.

Katholische Kirche in Düsseldorf und Volkshochschule

15.
Jan.



Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk,  

Friedrichsstadt und Eller-West 

Foto: 

Film-Gottesdienst  
für Familien

Samstag, 18. Januar 2020

Beginn: 18:30 Uhr

St. Peter

Kirchplatz 2a

Haben Sie schon einmal einen Film in einer Kirche  

gesehen? Der Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, 
Friedrichsstadt und Eller-West lädt für Samstag,  

18. Januar, von 18.30 bis 20.30 Uhr zu einem Film- 
Gottesdienst für Familien in die Kirche St. Peter,  

Kirchplatz 2a, ein.

Das Popcorn steht bereit! 

Foto: Katica Engel
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Visionsmesse

Sonntag, 19. Januar 2020

Beginn: 11:00 Uhr 

St.-Antonius-Kirche, Am Schönenkamp 143

Alle, die christliche Popmusik mögen und sich von der 

Predigt herausfordern lassen möchten, sind eingeladen 

am Sonntag, 15. Dezember, um 11 Uhr zur Visionsmesse 
in die St.-Antonius-Kirche, Am Schönenkamp 143,  

zu kommen. Die Visionsmessen sind Eucharistiefeiern 

(Heilige Messen). Die Predigten werden von einem 

Predigt-Team, zusammen mit dem Priester, vorbereitet. 

Die Musik macht eine Band, oft zusammen mit einem 

der Gemeindechöre. Es gibt zwei Kindergottesdienste 
parallel zur Visionsmesse. Die „Kirchenkids“ (Kinder im 

Kita-Alter und jünger) gehen nach der Begrüßung in  

der Kirche zu ihrem Gottesdienst in die Kita und werden 

dort am Ende von den Eltern abgeholt.

Die „Zeitforscher“ (Schulkinder) gehen nach der  

Begrüßung in die Krypta und kehren später wieder  

in die Kirche zurück.

Weitere Visionsmessen finden 2020 am 16. Februar,  

15. März, 17. Mai, 21. Juni, 16. August, 6. September,  

20. September, 4. Oktober, 1.November, 15. November,  

6. Dezember und 20. Dezember statt.

Katholische Kirchengemeinde  

St. Antonius und Elisabeth

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernd Riedl

19.
Jan.



Jetzt mal im Klartext: 
„Designer Baby – Baby  
aus dem Reagenzglas?“

Freitag, 24. Januar 2020

19:00 – 21:00 Uhr

„die botschaft“, Schlossufer 5

Es gibt viele „heiße“ Themen in Kirche, Welt und Ge-
sellschaft die uns unter den Nägeln brennen. Grund 

genug für „die botschaft“ und das Maxhaus, ein neues 

Gesprächsformat anzubieten, mit dem diese Themen 

angegangen werden sollen. Jugendliche und junge 
Erwachsene sind eingeladen, ihre Fragen zu stellen  

und mitzudiskutieren. Im Zentrum steht das Thema der 

künstlichen Befruchtung: Dank der Reproduktions- 

medizin ist heute fast jeder Kinderwunsch erfüllbar. 

Durch die große Nachfrage ist eine Kinderwunsch-

industrie entstanden. Geht das auf Kosten der Kinder? 

Darf alles getan werden, was die Medizin kann? Oder 

gibt es auch unübersteigbare Grenzen? Mit dabei ist 

der Sozialethiker und Praktische Theologe Prof. Dr. Udo 
Lehmann. Mit Musik und gemütlichem Ausklang des 

Abends. Ein weiterer Termin ist am Freitag, 24. April, um 

19 Uhr im Maxhaus, Schulstraße 11. Folgendes Thema 

wird bei der Veranstaltung „Jetzt mal im Klartext“ im Mit-

telpunkt stehen:  „Keine Erde 2.0 - Schöpfung bewahren 
mit Wort und Tat“. 

Weitere Informationen und Anmeldung bei Patrizia  

Cippa, Jugendseelsorgerin, (patrizia.cippa@kja.de) 

oder Silvio Vallecoccia, Maxhaus-Programmreferent,

(s.vallecoccia@maxhaus.de, Telefon: 0211/9010274).

„die botschaft“ und Maxhaus, Katholisches  

Stadthaus in Düsseldorf

24.
Jan.



Familien-Bibeltag:  
Wir lernen Jesus kennen

Samstag, 25. Januar 2020

10:00  – 14:00 Uhr 

Caritas Familienzentrum Leopoldstraße 

Leopoldstraße 30

Familien mit Kindern im Alter von null bis zehn Jahren 

sind für Samstag, 25. Januar, von 10 bis 14 Uhr zum  

Familien-Bibeltag eingeladen in das Caritas Familien-
zentrum Leopoldstraße, Leopoldstraße 30.

Passend zum Thema: „Wir lernen Jesus kennen“ gibt  

es Geschichten, Lieder, Bastelangebote und einen  

gemeinsamen Gottesdienst, um zu erfahren und zu  

erleben, wer Jesus ist und was er gemacht hat.

Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail:  

irmgard.poestges@erzbistum-koeln.de oder in den Kitas, 

die zum katholischen Familienzentrum Mitte gehören. 

Katholisches Familienzentrum Mitte

Foto: Sabine Polster
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Glaubensverkündigung  
für Jugendliche und  
Erwachsene

Montag, 27. Januar bis Donnerstag, 19. März 2020

Montags und Donnerstags jeweils um 20 Uhr

Saal über der katholischen Bücherei St. Martin

Gladbacher Straße 11

Der Neokatechumenale Weg lädt Jugendliche ab 14 
Jahren und Erwachsene zu einer Glaubensverkündigung 

für Jugendliche und Erwachsene ein. Diese Verkündi-

gung bietet eine sehr gute Gelegenheit, einen Einblick 
bzw. eine Vertiefung in den christlichen Glauben der 

katholischen Kirche an Hand von persönlichen Zeugnis-
sen zu gewinnen.

Die Abende behandeln die großen Themen unseres 
Glaubens auf eine sehr lebensnahe Art und Weise und 

sind in sich abgeschlossene Einheiten, so dass der Ein-
stieg jederzeit möglich bleibt. Es handelt sich um eine 

gute Gelegenheit den Glauben neu oder wieder zu ent-
decken.

Beginn ist am Montag, 27. Januar, um 20 Uhr. Weitere 

Treffen finden bis Donnerstag, 19. März, jeweils montags 
und donnerstags um 20 Uhr statt. 

Neokatechumenaler Weg

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Hans Jeitner
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Lagerfeuergottesdienst  
für Familien

Montag, 27. Januar 2020

Beginn: 17:30 Uhr

St. Antonius

Fürstenplatz

Der Seelsorgebereich Ober- und Unterbilk,  
Friedrichstadt und Eller-West bietet am Montag,  

27. Januar, um 17.30 Uhr einen Gottesdienst am  

Lagerfeuer an. Dieser findet an St. Antonius am 

Fürstenplatz statt. Alle Familien sind dazu herzlich  

eingeladen. Zum Abschluss gibt es eine kleine  
Stärkung. 

Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk,  

Friedrichsstadt und Eller-West

Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Matthias Ganter

27.
Jan.



Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Matthias Ganter Foto: bilder.erzbistum-koeln.de/Bernhard Riedl

Mission über den Gartenzaun: 
Christsein im Alltag der Welt  
1791. mittwochgespräch

Mittwoch, 29. Januar 2020

Beginn: 18:00 Uhr

Maxhaus

Schulstraße 11

Das Wort „Mission“ löst nicht überall Beifallsstürme aus. 

Vielen klingt es zu sehr nach religiöser Nötigung, nach 

Zwangsbekehrung oder gar kultureller Entfremdung. 
Andererseits gibt es kaum noch eine Bank oder Body- 

Lotion-Firma, die nicht meint, irgendeine „Mission“ für 
die Menschheit zu haben. Haben Christen eine Mission? 

Für die Welt? Oder wenigstens für den Nachbarn am 

Gartenzaun? 

Diesen Fragen geht Professor Dr. Okko Herlyn beim  

„mittwochgespräch“ am 29. Januar um 18 Uhr im  

Maxhaus, Schulstraße 11, nach.

Ein weiteres „mittwochgespräch“ mit Blick auf Mission 

gibt es am 22. April um 18 Uhr im Maxhaus, Schulstr. 11. 

Dann spricht Paul Metzlaff zum Thema „Mission Manifest: 
Allen Menschen einen leuchtenden Himmel anbieten?“.

Katholische Kirche in Düsseldorf und Volkshochschule

29.
Jan.



„Der Himmel leuchtet...“ - 
#himmelsleuchten sagt Danke

Sonntag, 2. Februar 2020

Einlass: 17:30 Uhr 

Hochschule Düsseldorf, Gebäude 6

Münsterstraße 156

„Der Himmel leuchtet…“ heißt das Mottolied der Kampa-

gne #himmelsleuchten. Der Song stammt aus der Feder 

der Kölner Gruppe „Koenige & Priester“. Dieses Lied und 

noch viele weitere aus dem aktuellen Album „Leuchtfar-

ben“ werden am Sonntag, 2. Februar, in der Hochschule 

Düsseldorf an der Münsterstraße 156 erklingen. 

Der Abend, der zugleich Abschluss und Dankeschön 

für die stadtweite missionarische Kampagne #himmels-

leuchten ist, bietet eine Mischung aus Konzert, Kurzan-

sprachen, Glaubensstatements und Tanz. Im Anschluss 

an den Auftritt von „Koenige & Priester“ ist Gelegenheit zu 

Begegnung und Gesprächen bei Essen und Getränken. 

Über Beamer und Großleinwand werden außerdem Bil-

der von den #himmelsleuchten-Veranstaltungen gezeigt. 

Katholische Kirche in Düsseldorf



Über „Koenige & Priester“:
Seit 2007 sind „Koenige & Priester“ fester Bestandteil der 

überkonfessionellen B.A.S.E.-Jugendarbeit, zu denen 

regelmäßig Hunderte Jugendliche in großen Event-Lo-

cations  zusammenkommen. Die drei Hauptakteure 

Florence Joy, Thomas Enns und dessen Bruder Jonathan 

sind in der Musikbranche keine Unbekannten. Sie sind es 

vor allem, die mit Herzblut und Leidenschaft, sowie ihren 

unverwechselbaren Stimmen der sechsköpfigen Band  

ihr Profil geben. Im Oktober 2019 ist ihr drittes Album 

„Leuchtfarben“ erschienen. „Koenige & Priester“ haben 

eine „Sound-Sprache“ erschaffen, die es bisher in der 

deutschen Musiklandschaft so noch nicht gibt. Tanzbare 

Electro Beats kombiniert mit schönen Pop-Lines werden 

den Zuhörern dieses Albums nicht mehr aus dem Kopf 

gehen. Beim Hören der Songs fühlt man ein „Ange-

kommen sein“. Jetzt ist seine Zeit die eigne Farbe durch 

das göttlich geschenkte, innere Licht strahlen zu lassen. 

Es ist ein Plädoyer für Vielfalt und dass man Gott nicht 

schwarz/weiß denken kann.

Tickets gibt es zum Preis von fünf Euro im Vorverkauf. 

Bestellung per E-Mail: info@katholisches-duesseldorf.de 

oder unter Telefon 0211/901020. 

Foto: Koenige & Priester
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Feb.



#himmelsleuchten-Song: 

Der Himmel leuchtet

Fernab von den Lichtern der Stadt

steh ich hier, denk einfach nach

Vielleicht sind Sterne nur kleine Spiegel

die durch ihr Schimmern dein Licht reflektieren

ich frage mich so oft was das bedeutet

die Strahlen sie malen Hoffnung in Leuchtschrift

bin ich verloren? tapp ich im Dunkeln

gibst du mir Hoffnung ewig, ewig

in neuen Farben ein roter Morgen

du sagst es werde Licht

Der Himmel leuchtet bunt
und ich sehe neues Land
alles erstrahlt in hell
ich will nie wieder weg von hier
Der Himmel leuchtet

Milliarden Versprechen flimmern auf Schwarz

als sichtbares Zeichen, du bist für mich da

Bin fasziniert von all deinen Farben

die neon strahl´n, weil dein Licht darin wohnt

lauf aus dem Nebel schau nur nach vorn

bei dir will ich bleiben, hier find ich Freiheit

1. 

2. 



(Bridge)

Daran halte ich fest

egal was passiert

Du bist das Licht

das nie vergeht

Der Himmel leuchtet bunt
und ich sehe neues Land
alles erstrahlt in hell
ich will nie wieder weg von hier

Der Himmel leuchtet bunt
und ich sehe neues Land
alles erstrahlt in hell
Dein Licht vertreibt die Dunkelheit
Der Himmel leuchtet

Musik: Louis Vincent, Florence Joy, Jonathan Enns, Thomas Enns

Text: Louis Vincent, Florence Joy, Jonathan Enns, Thomas Enns, 

Marco Michalzik

Geschrieben von „Koenige & Priester“ für die Kampagne  

#himmelsleuchten der Katholischen Kirche Düsseldorf.

Der Titel erscheint zudem auf dem dritten Album der Kölner 

Band. (VÖ: Oktober 2019)

Foto: Maggy Melzer Fotografie





“ Ein Stück  
Himmel wird  
auf Erden  
spürbar.
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